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Besondere Kenntnisse und Erfahrungen
Die externe Prüfstelle verfügt über Personal mit besonderen Kenntnissen und Erfahrungen im Was-
serbau und insbesondere mit Bezug auf Objektschutzmassnahmen gegen Hochwassergefahren. Die 
Prüfungen sind mit höchster beruflicher Zuverlässigkeit und grösster technischer Sachkunde durch-
zuführen. Für die Prüfung der Objektschutzmassnahmen wird nur dieses Personal mit einer gleich-
wertigen Stellvertretung eingesetzt. 

Unabhängigkeit
Die externe Prüfstelle gewährleistet unabhängige Prüfungen der Objektschutzmassnahmen. Die 
Prüfstelle darf deshalb keinen Tätigkeiten nachgehen, welche mit der Unabhängigkeit ihrer Beurtei-
lung und ihrer Zuverlässigkeit im Rahmen der Prüfungsarbeiten in Konflikt kommen könnten. So er-
klärt z. B. die externe Prüfstelle des Kantons Zürich, innerhalb des Kantons keine Objektschutzgut-
achten für Dritte selbstständig zu erstellen und diese bei der Baubehörde einzureichen. Dies ist 
sinngemäss auf die Stufe Gemeinde zu übertragen.

Erfahrungen auf Seite Bewilligungsbehörde
Neben spezifischen Fachkenntnissen sind Erfahrungen auf Seite der Bewilligungsbehörden in recht-
lichen Fragen erforderlich. Mit dem Mandat als Prüfingenieur ist eine behördliche Aufgabe verbun-
den, welche eine stilsichere schriftliche und mündliche Kommunikation erfordert.

Interdisziplinäre Fachkompetenz
Es ist eine breite interdisziplinäre Fachkompetenz in wasserbaulichen und baufachlichen Fragestel-
lungen erforderlich. Zudem sind praktische Kenntnisse und Erfahrungen für die bauliche Umsetzung 
und Machbarkeit der Objektschutzmassnahmen nötig.

Prüfingenieurqualität jederzeit gewährleisten
Die Prüfingenieurqualität muss jederzeit gewährleistet sein. Dies umfasst auch zahlreiche nicht plan-
bare Voranfragen bzw. stufengerechte Fach- und Beratungsauskünfte an Bauherren, Architekten, 
Fachgutachtern und Gemeindebehörden.

Permanenter Zeitdruck
In der Regel muss mit permanentem Zeitdruck aller Verfahrensbeteiligten gerechnet werden. Die Ant-
worten und Beurteilungen der Prüfstelle sind relativ kurzfristig erforderlich. 

Vertraulichkeit
Die externe Prüfstelle stellt sicher, dass keine Unberechtigten Zugang den verfügbaren Informationen 
ausschliesslich für die Erfüllung ihres Prüfauftrags erhalten. Das Personal der externen Prüfstelle ist 
ausser gegenüber den zuständigen Behörden zur Verschwiegenheit über alle Angelegenheiten ver-
pflichtet, von denen es im Rahmen ihrer Aufgabenerfüllung Kenntnis erlangt und die ihrer Natur nach 
oder gemäss besonderen Vorschriften geheim zu halten sind. Diese Verpflichtung bleibt nach Been-
digung des Auftragsverhältnisses bestehen.

Haftung
Die externe Prüfstelle muss über eine angemessene Haftpflichtversicherung verfügen.
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